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Mit einem
Fläschchen auf
2,33 Promille
Mettlach – Nach einem Famili-
enstreit kontrollierte die alar-
mierte Polizei einen 34-Jährigen.
Verdacht: Betrunken am Steuer.
Der Mann erklärte: „Ich habe
nur ein Fläschchen getrunken.“
Alcotest: 2,33 Promille. Da ge-
stand der Betrunkene: Es war ei-
ne Flasche Wodka. Ein Polizei-
sprecher: „Den Führerschein su-
chen wir noch.“

Neue Software
hilft bei
Erdkunde
Saarbrücken – Ab sofort stellt
das Landeskatasteramt saar-
ländischen Schülern eine
neue Software kostenlos zur
Verfügung: ZORA (Zeichnen,
Orientieren, Rechnen, Aus-
kunft) kann digitale Saar-
land- und Deutschland-Karten
darstellen. Die Software soll
im Erdkundeunterricht einge-
setzt werden.
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TONIA AUS ST. WENDEL WILL SUPERMODEL WERDEN

Von K. EISFELD
und M. MEYER

St. Wendel – Lan-
ge Wimpern, tür-
kisfarbene Au-
gen, endlos lan-
ge Beine: Damit
hat es Tonia
(1,82 Meter, 63
Kilo) in die

Show
„Ger-
many‘s
Next
Top-
mo-
del“
mit
Heidi
Klum
ge-
schafft.

Schon
mit 14
Jahren
hat die
Sankt
Wende-
lerin mit
den vie-
len Som-
mer-
sprossen

gemodelt, stand
für eine Kosmetik-
firma und die Zeit-
schrift ‚Mädchen‘
vor der Kamera.
Mit 16 ging sie in
die USA. „Ich war
ein Jahr lang in
Las Vegas an der
Highschool“, er-
zählt die begeis-
terte Basketballe-
rin. „Ich liebe die
USA, könnte mir
vorstellen, dort zu
leben.“ Zur Zeit
studiert sie in Ber-
lin Gesellschafts-
und Wirtschafts-
kommunikation,
wohnt in einer WG
(mit zwei Jungs).
Das Beste: Die
hübsche Saarlän-
derin ist noch zu
haben.

Ihrem Traum von
der Model-Karriere
ist Tonia jetzt ganz
nah: Sie gehört zu
100 Mädels, die
sich ab Donners-
tag Heidi Klum und
ihren drei Jury-Mit-
gliedern präsentie-
ren dürfen, um das
neue deutsche Su-
permodel zu wer-
den.

Ob sie in der
harten Show wei-
terkommt: Zu se-
hen am Donners-
tag, 20.15 Uhr auf
ProSieben.
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Von STEFFEN MEYER
Saarbrücken – In Handschel-
len und mit bandagierten Ar-
men verlässt der brutale Mes-
ser-Killer Paul S. (26) das Ge-
richt. Nur einen Tag nachdem
er in Homburg ein Blutbad an-
richtete, ist der Fall geklärt.
Der gebürtige Pole gab zu:
„Ich habe zugestochen!“

Haftbefehle wegen Mordes
und zweifach versuchten Mor-
des sind erlassen. Paul S. töte-
te Holger G. († 27) – den Bru-
der seiner Ex-Freundin Denise
(22). Ihre Eltern Hans (56) und
Daniele G. (53) verletzte er
schwer (BILD berichtete). Amts-
richter Jochen Krüger (58): „Bei
der Vorführung hat der Ange-
klagte zwar geschwiegen. Aber

er ließ seinen Anwalt die Tat
bestätigten.“

Das Gemetzel soll Maschi-
nenarbeiter Paul S. im Alkohol-
und Drogenrausch begangen
haben. Sein Anwalt Martin Ma-
gold (48) erklärt: „Mein Man-
dant feierte bis eine Stunde vor
der Tat. Trank einen halben Li-
ter Wodka, einige Gläser Wein.
Konsumierte Speed. In dem Zu-
stand fuhr er von Saarbrücken
zur Wohnung seiner ehemali-
gen Freundin.“

Dort wollte Paul S. angeblich
nur mit Denise G. reden. Und
sehen, ob sie mit ihrem neuen
Freund zusammenwohnt. Doch
sie war nicht daheim. Aber
nachdem er ihre Wohnungstür
eingetreten hatte, standen

plötzlich ihr Bruder und die El-
tern vor ihm. Magold: „Sie
drohten die Polizei zu rufen,
hielten ihn fest. Aus Angst riss
er sich los, zog ein Messer,
stach zu. Mittlerweile kann Herr
S. sich seine Reaktion nicht
mehr erklären. Denn er hat sich
mit dem Bruder gut verstanden.
Es tut ihm sehr leid. Deshalb
wollte er sich ja auch von der
Fechinger Talbrücke stürzen,
schnitt sich dort die Pulsadern
auf.“

Ob ihm die Richter die Ver-
sion abnehmen, bleibt abzu-
warten. In den nächsten Tagen
sollen Hans und Daniele G. bei
der Polizei aussagen. Vielleicht
schildern sie den Hergang
ganz anders.
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Sie will
ganz nach
oben: Tonia
träumt von
einer Mo-
delkarriere

Achtung Heidi,
jetzt komm‘ ich!


